Notenstufen und Differenzierungen der Noten im Fach Chemie

	Umfang der Leistungen
	Notenstufe

	Die Leistung entspricht den Anforderungen in besonderem Maße:

· Erkennen von Problemen und deren Einordnung in größere Zusammenhänge
· sachgerechte und abgewogene Beurteilung
· eigenständige gedankliche Beiträge als Teil einer Gesamtlösung in der Gruppe
· durchgängig angemessene, klare fachsprachliche Darstellung
· durchgängige, zielgerichtete Beteiligung an allen Phasen eines Experimentes

· ständige freiwillige Mitarbeit

· vollständige, strukturierte, immer vorhandene Materialien
	sehr gut

	Die Leistung entspricht den Anforderungen in vollem Maße:

· Verständnis schwieriger Sachverhalte und deren Einordnung in größere Zusammenhänge

· Erkennen und überwiegend selbstständiges Lösen von Problemen
· Unterscheidung zwischen Wesentlichem und Unwesentlichem
· geläufiges Nutzen von Kenntnissen, Fertigkeiten und Fachsprache

· durchgängige Beteiligung an allen Phasen eines Experimentes

· förderliche Beiträge als Teil einer Gesamtlösung in der Gruppe

· ständige freiwillige Mitarbeit

· vollständige, strukturierte, immer vorhandene Materialien
	gut

	Die Leistung entspricht den Anforderungen im Allgemeinen:

· Regelmäßige Mitarbeit 

· im Wesentlichen korrekte Wiedergabe von Fakten und einfacheren Zusammenhängen aus dem aktuellen Stoff
· Verknüpfung von Kenntnissen aus der aktuellen Unterrichtsreihe und Einbeziehung in Problemlösungen
· Rückgriff auf Grundkenntnisse in der Vergangenheit behandelter Inhalte und Strukturen
· Gebrauch der Fachsprache überwiegend richtig und angemessen

· Beteiligung an allen Phasen eines Experimentes

· Hinreichende Beiträge als Teil einer Gesamtlösung in der Gruppe

· Übersichtliche, vollständige, meist vorhandene Materialien
	befriedigend

	Die Leistung weist zwar Mängel auf, entspricht aber im Ganzen noch den Anforderungen:

· weniger regelmäßige Mitarbeit und nicht immer freiwillig
· Beiträge beschränken sich im Wesentlichen auf die Wiedergabe von Fakten und einfacher Zusammenhänge aus dem aktuellem Zusammenhang
· eingeschränkter Rückgriff auf Grundkenntnisse in der Vergangenheit behandelter Inhalte und Strukturen
· grundlegendes Verständnis der Fachsprache

· Beteiligung überwiegend an der Durchführung und Auswertung eines Versuches

· Wenige Beiträge als Teil einer Gesamtlösung in der Gruppe

· Überwiegend vollständige , meist vorhandene Materialien
	ausreichend

	Die Leistung entspricht nicht den Anforderungen, notwendige Grundkenntnisse sind jedoch vorhanden, die Mängel sind in absehbarer Zeit behebbar:

· kaum Mitarbeit,

· Beiträge nur teilweise korrekt bzw. vorwiegend unvollständig,

· Verfügen über Kenntnisse sowie ihre Anwendung eingeschränkt
· Ansatzweise Kenntnisse der Fachsprache

· Nur ansatzweise Beteiligung an Phasen eines Experiments
	mangelhaft

	Die Leistung entspricht nicht den Anforderungen, auch Grundkenntnisse sind so lückenhaft, dass die Mängel in absehbarer Zeit nicht behebbar sind:

· Keinerlei freiwillige Mitarbeit,

· weitgehende Verweigerung von Beiträgen auch nach direkter

 Aufforderung,

· geäußerte Beträge sind sachlich falsch
	ungenügend


In allen Unterrichtsstunden wird zwischen Unterrichtsverhalten, inhaltlicher Kompetenz und fachbezogener Kompetenz unterschieden und in dieser Tabelle zusammengefasst. 

Folgende Punkte fließen in diese Beurteilung mit ein:

Qualität und Quantität der Mitarbeit, Hausaufgaben, schriftliche Überprüfungen, Referate, Protokolle und schriftliche Dokumentationen, sicheres und sauberes Experimentieren.

Die schriftlichen Überprüfungen und Klausuren in der Oberstufe werden wie folgt bewertet:

Bewertungsgrundlage in den Sekundarstufen I und II in Chemie
	%
	Note
	Punkte

	100-95
	1+
	15

	94-90
	1
	14

	89-85
	1-
	13

	84-80
	2+
	12

	79-75
	2
	11

	74-70
	2-
	10

	69-65
	3+
	9

	64-60
	3
	8

	59-55
	3-
	7

	54-50
	4+
	6

	49-45
	4
	5

	44-40
	4-
	4

	39-35
	5+
	3

	34-30
	5
	2

	29-25
	5-
	1

	24-0
	6
	0


